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EINEN LESERBRIEF SCHREIBEN

Leserbriefe sind ein tolles Mittel um die eigene Meinung zu verbreiten und jenen, die noch schwanken, Mut zum JA zu machen. Zudem zeigen sie den Zeitungsredaktionen, wie die Stimmung in der Bevölkerung ist. Das ist etwas, das sie bei der Wahl ihrer Zeitungsinhalte auch berücksichtigen.
Wie schreiben?

Kurz – persönlich – prägnant

Das geschieht am einfachsten, wenn man an folgendes denkt:

- Was ist mir am Thema wichtig?

Die Erwähnung des wichtigsten Arguments.

- ÄlplerInnen sollen bitte ganz einfach und geradlinig bei ihren eigenen Erfahrungen bleiben und diese in zehn Sätzen weiter geben. Im Stil von:

„Ich bin schon x Jahre auf der Alp im Sommer (gewesen) und habe dabei mit behornten und hornlosen Tieren gearbeitet. Dabei ist mir aufgefallen, dass ... 

Darum stimme ich Ja, und kann allen nur empfehlen, das auch zu tun.

Heidi Schweizer, Maienfeld“
Die grösste Abdruckchance hat, wenn man auf einen Artikel in einer Zeitung reagiert. Dann auch das Datum und den Titel des Artikels erwähnen.

Wann absenden?

Jetzt. Spätestens am Sonntag 18. November (1 Woche vor der Abstimmung).

Wohin senden?

Je an eine Redaktion in der Region und an eine grosse Zeitung. 
Hier ein paar Redaktionsadressen von diesen:

leserforum@tages-anzeiger.ch  (Tages Anzeiger)
leserbriefe@nzz.ch  (Neue Zürcher Zeitung)
leserbriefe@derbund.ch  (Der Bund)
leserservice@tagblatt.ch  (ST. Galler Tagblatt)
Generell kann man im Internet einfach den Zeitungsnamen und das Stichwort „Leserbriefe“ eingeben. Dann wird die jeweilige Website aufgerufen. Beispiel: „Südostschweiz Leserbriefe“ auf Google eingeben.

Hier die Links zu den jeweiligen Unterseiten auf den Zeitungs-Websites:

Tages Anzeiger
Neue Zürcher Zeitung


Basler Zeitung



Der Bund (Bern)


